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Zweijährige Fachschule (Stand 09.04.2020) 
 
1. Zeugnisformulare 
Zeugnisart Format Beispielzeugnis 
Zeugnis des ersten Ausbildungsabschnittes VO Anlage 8 A4 S. 5 f 
Abgangszeugnis ohne Abschluss-Prüfungs-
Datum 

VO Anlage 10a A4 S. 7 f 

Abgangszeugnis mit Abschluss-Prüfungs-Datum VO Anlage 10b A4 S. 9 f 
Zusatzzeugnis Berufs- und Arbeitspädagogik VO Anlage 12 A4 S.11 
Abschlusszeugnis   VO Anlage 9 A3 S.12 f 
Zeugnis über die Ergänzungsprüfung VO Anlage 11 A3 S.14 f 

 
 
 
2. Kursmerkmale 
Kurse Kursart Kursdifferenzierung 
Allgemeiner Lernbereich P - 
Beruflicher Lernbereich P - 
Fächer Wahlpflichtbereich W - 
Zusatzunterricht zur Fachhochschulreife; 
Gegebenenfalls Themen anlegen. (z.B.: 
Mathematik zur Fachhochschulreife) 

W ZUF 

Fächer Wahlbereich F, A - 
 
 
3. Zeugnisdaten 
Datum im Zeugnis Datum in Zeugniszuweisung 
Beginn Schulbesuch automatisch aus Schullaufbahn 
Zeugnisdatum in allen Zeugnissen Ausgabe Datum 
Ende Schulbesuch Abgangszeugnis Ausgabe Datum 
Ende Schulbesuch Abschlusszeugnis A3 Abschluss-Prüfungs Datum 
Ende Schulbesuch Ergänzungsprüfung A3 Abschluss-Prüfungs Datum 

 
 
4. Noteneingabe 
Note Eingabe 
Fachnoten LUSD oder ENC 
Register Projektprüfung:  

Thema und Note Prüfungsarbeit I (ganze Note) 
LUSD und ENC: Thema und Note 
Prüfungsarbeit I 

Thema und Note Prüfungsarbeit II (ganze Note) 
LUSD und ENC: Thema und Note 
Prüfungsarbeit II 

Thema und Note Projektarbeit (ganze Note) 
LUSD und ENC: Thema und Note 
Projektarbeit 

Register Gesamtnoten:  

Gesamtnote beruflicher Bereich 
Schriftliche Note (BAP) 
Endnote/Prüfungsnote 
Durchschnittsnote Fachhochschulreife 
Praktische Prüfung (BAP) 

LUSD oder ENC 
Gesamtnote beruflicher Bereich, schriftliche  
Prüfung (BAP) und praktische Prüfung (BAP): 
Eingabe ganzer Schulnoten: „1-6“ 
 
Endnote / Prüfungsnote und Durchschnittsnote  
Fachhochschulreife: 
Eingabe der Noten als Dezimalzahl: „2,4“ 
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Abbildung 1 - Beispiel für das Register Gesamtnoten in der LUSD. Schulform FS2T/BEWL/PERS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 2 - Beispiel für das Register Gesamtnoten im ENC. Schulform FS2T/BEWL/PERS. 
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Abbildung 3 – Beispiel für das Register Projektprüfung in der LUSD. Schulform FS2T/BEWL/PERS. 

Abbildung 4 - Beispiel für das Register Projektprüfungen im ENC. Schulform FS2T/BEWL/PERS. 
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5. Hinweise 
 
 - Die Fächer der verschiedenen Lernbereiche, des Wahlpflichtbereichs sowie des Wahlbereichs 

werden in den Zeugnissen nur angezeigt, wenn entsprechende Kurse belegt wurden. 
 

 - Bei Fachrichtungen mit Lernfeldern werden alle Lernfelder des beruflichen Lernbereichs 
angezeigt. Zur Noteneingabe ist die Belegung entsprechender Kurse erforderlich. 

 
 -  Bei dem Zeugnis des ersten Ausbildungsabschnittes erscheint automatisch der Satz: Er/Sie 

wird zum zweiten Ausbildungsabschnitt zugelassen. Durch den Eintrag Versetzung „nein“ im 
Register Versetzung/Eignung erscheint folgender Satz: Er/Sie wird zum zweiten 
Ausbildungsabschnitt nicht zugelassen. 

 

 - Zur Bestätigung der Fachhochschulreife muss bei der Zeugniszuweisung neben dem 
Abschluss auch die Fachhochschulreife als zweiter Abschluss ausgewählt werden. 

 
  In der Fachschule für Betriebswirtschaft FS2T/BEWL und FS2V/BEWL werden anstelle von 

Lernfeldern die entsprechenden Module ausgegeben. 
 
ÄNDERUNG: 
Das Modul des Schwerpunktes (Modul 08 –Modul 14) muss nun in der UV vergeben werden 
und wird dann auch mit der entsprechenden Modulnr. als achtes Modul auf dem Zeugnis 
ausgegeben. 
 
 
 

 
 
 
  Auf der Webseite Unterricht > Zeugniskonfiguration > Zeugnisformulare kann bei Abgangs- 

und Abschlusszeugnissen der/die Prüfungsvorsitzende mit Namen und Geschlecht eingepflegt 
werden und wird dann auch entsprechend ausgedruckt. Wird der Prüfungsvorsitz und Name 
nicht gepflegt, kommt in den betreffenden Zeugnissen die allgemeine Form „Vorsitzende/r des 
Prüfungsausschusses“.  

 
In Abgangszeugnissen bei vorzeitigem Ausscheiden, d. h. ohne Teilnahme an der 
Abschlussprüfung, darf bei der Zeugniszuweisung kein Abschluss-Prüfung Datum eingetragen 
werden. 

 - In Abgangszeugnissen nach einer Abschlussprüfung muss das Abschluss-Prüfung Datum 
eingetragen werden. Durch diesen Eintrag kommt auf das Zeugnis der Satz "Er/Sie hat an der 
Abschlussprüfung teilgenommen und diese nicht bestanden."  

 - Des Weiteren kommt durch den Eintrag dieses Datums der Unterschriftenblock mit der/dem 
Prüfungsvorsitzende(n) je nach Eintrag unter Unterricht > Zeugniskonfiguration > 
Zeugnisformulare 
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Abbildung 5 - Beispiel Zeugnis des ersten Ausbildungsabschnittes. Zum zweiten Ausbildungsabschnitt nicht zugelassen. 
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Abbildung 6 - Abgangszeugnis (vorzeitig) ohne Abschluss-Prüfungs-Datum. 
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Abbildung 7 - Abgangszeugnis mit Abschluss-Prüfungs-Datum. 
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Abbildung 9 – Nachweis der berufs- und arbeitspädagogischen Eignung 
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<Schulname> 
<Schulbezeichnung gem. § 142 HSchG> 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abschlusszeugnis 
 

Zweijährige Fachschule 
<Fachrichtung> <Schwerpunkt> 
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Herr/Frau <Vorname> <Nachname> 

geboren am <Geburtsdatum> in <Geburtsort> 
hat den Bildungsgang Zweijährige Fachschule, Fachrichtung <Fachrichtung>, vom <Beginndatum> 
bis <Enddatum> besucht und die Abschlussprüfung nach der Verordnung des Hessischen 
Kultusministeriums über die Ausbildung und die Prüfung an den Ein- und Zweijährigen Fachschulen 
vom 5. Juli 2011 (ABl. S. 323) in der jeweils geltenden Fassung bestanden. 
 

<Schuljahr>                                                                 <Klasse> 

 

Pflichtunterricht     

     
Allgemeiner Lernbereich     
     
<Fach1> - Note -  <Fach2> - Note - 
     
<Fach3> - Note -  <Fach4> - Note - 
     
<Fach5> - Note -    
      

Beruflicher Lernbereich 
LF01/M01: <<Thema 1>>  - Note - 

    
LF02/M02 << Thema 2>>  - Note - 

    
LF03/M03: << Thema 3>>  - Note - 

    
LF04/M04 << Thema 4>>  - Note - 

    
LF05/M05: << Thema 5>>  - Note - 

    
LF../M.. << Thema …>>  - Note - 

 
 
 
 
Wahlpflichtunterricht     

     
<Fach 1> - Note -  <Fach 2> - Note - 

 
Wahlunterricht     

     
<Fach 1> - Note -  <Fach 2> - Note - 

 
    

  
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr/Frau <Vorname> <Nachname> 
 

 
Prüfungsarbeit I: 

   

    <Thema Prüfungsarbeit I>:   - Note - 
    
Prüfungsarbeit II    
    <Thema Prüfungsarbeit II>:   - Note - 
    
Projektarbeit     
    <Thema Projektarbeit>:   - Note - 
    
    

 
Durchschnittsnote:   <Zahl,Zahl>      in Worten: <Zahlwort Komma Zahlwort> 
 
Sie/Er ist berechtigt, die Berufsbezeichnung  
Staatlich geprüfte/r <Berufsbezeichnung>, <Fachrichtung >  
zu führen.  
 
Der Abschluss ist im Deutschen und Europäischen Qualifikationsrahmen dem Niveau 6 zugeordnet. 
 
(Nur bei Erwerb der Fachhochschulreife   Zuweisung unter 2. Abschluss) 
Entsprechend der Vereinbarung über den Erwerb der Fachhochschulreife in beruflichen 
Bildungsgängen (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 5. Juli 1998 in der jeweils gültigen 
Fassung) berechtigt dieses Zeugnis in allen Ländern in der Bundesrepublik Deutschland zum 
Studium an Fachhochschulen. 
Der Abschluss der Fachschule entspricht der Rahmenvereinbarung über Fachschulen 
(Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 7. November 2002 in der jeweils geltenden 
Fassung) und wird von allen Ländern in der Bundesrepublik Deutschland anerkannt. 
 
 
 
 
 
Bemerkungen:     --- 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schulort, Datum 

   
 

(Siegel) 

  
    
    

Vorsitzende/r des Prüfungsausschusses 
 

  Schulleiter/ Schulleiterin 
 

 
 
 

Erläuterungen: (1) sehr gut, (2) gut, (3) befriedigend, (4) ausreichend, (5) mangelhaft, (6) ungenügend 
 (mgEt) mit gutem Erfolg teilgenommen, (mEtg) mit Erfolg teilgenommen, (tg) teilgenommen, (bf) befreit 
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<Schulname> 
<Schulbezeichnung gem. § 142 HSchG> 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zeugnis 
über die Ergänzungsprüfung 

Zweijährige Fachschule 
<Fachrichtung> <Schwerpunkt> 
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Herr/Frau <Vorname> <Nachname> 

geboren am <Geburtsdatum> in <Geburtsort> 
hat den Bildungsgang Zweijährige Fachschule, Fachrichtung <Fachrichtung>, vom <Beginndatum> 
bis <Enddatum> besucht und die Ergänzungsprüfung nach der Verordnung des Hessischen 
Kultusministeriums über die Ausbildung und die Prüfung an den Ein- und Zweijährigen Fachschulen 
vom 5. Juli 2011 (ABl. S. 323) in der jeweils geltenden Fassung bestanden. 
 

<Schuljahr>                                                                 <Klasse> 

 

Pflichtunterricht     

     
Allgemeiner Lernbereich     
     
<Fach1> - Note -  <Fach2> - Note - 
     
<Fach3> - Note -  <Fach4> - Note - 
     
<Fach5> - Note -    
      

Beruflicher Lernbereich 
LF01/M01: <<Thema 1>>  - Note - 

    
LF02/M02 << Thema 2>>  - Note - 

    
LF03/M03: << Thema 3>>  - Note - 

    
LF04/M04 << Thema 4>>  - Note - 

    
LF05/M05: << Thema 5>>  - Note - 

    
LF../M.. << Thema …>>  - Note - 

 
 
 
 
Wahlpflichtunterricht     

     
<Fach 1> - Note -  <Fach 2> - Note - 

 
Wahlunterricht     

     
<Fach 1> - Note -  <Fach 2> - Note - 

 
    

  
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr/Frau <Vorname> <Nachname> 
 

 
Prüfungsarbeit I: 

   

    <Thema Prüfungsarbeit I>:   - Note - 
    
Prüfungsarbeit II    
    <Thema Prüfungsarbeit II>:   - Note - 
    
Projektarbeit     
    <Thema Projektarbeit>:   - Note - 
    
    

 
Durchschnittsnote:   <Zahl,Zahl>      in Worten: <Zahlwort Komma Zahlwort> 
 
Sie/Er ist berechtigt, die Berufsbezeichnung  
Staatlich geprüfte/r <Berufsbezeichnung>, <Fachrichtung >  
zu führen.  
 
Der Abschluss ist im Deutschen und Europäischen Qualifikationsrahmen dem Niveau 6 zugeordnet. 
 
(Nur bei Erwerb der Fachhochschulreife Zuweisung unter 2. Abschluss) 
Entsprechend der Vereinbarung über den Erwerb der Fachhochschulreife in beruflichen 
Bildungsgängen (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 5. Juni 1998 in der jeweils gültigen 
Fassung) berechtigt dieses Zeugnis in allen Ländern in der Bundesrepublik Deutschland zum 
Studium an Fachhochschulen. 
Der Abschluss der Fachschule entspricht der Rahmenvereinbarung über Fachschulen 
(Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 7. November 2002 in der jeweils geltenden 
Fassung) und wird von allen Ländern in der Bundesrepublik Deutschland anerkannt. 
Dieses Zeugnis gilt nur in Verbindung mit dem Abschlusszeugnis der Zweijährigen Fachschule 
vom <Datum>. 
 
 
 
Bemerkungen:     --- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schulort, Datum 

   
 

(Siegel) 

  
    
    

Vorsitzende/r des Prüfungsausschusses 
 

  Schulleiter/ Schulleiterin 
 

 
Erläuterungen: (1) sehr gut, (2) gut, (3) befriedigend, (4) ausreichend, (5) mangelhaft, (6) ungenügend 
 (mgEt) mit gutem Erfolg teilgenommen, (mEtg) mit Erfolg teilgenommen, (tg) teilgenommen, (bf) befreit 

 

 


